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Terminhinweise

Wiederholung
Sonntag, 4. September, 10.30 Uhr, Marienplatz

Treffpunkt: Pressetisch an der Mariensäule im abgesperrten Bereich

Die städtische WM-Koordinatorin Henriette Wägerle, der Filmregisseur
Peter Refle von Hochkant Film und Franz Kampp, Marketingexperte vom
Referat für Arbeit und Wirtschaft, informieren über das Projekt „München-
Film” im Rahmen der Marketingkampagne „München mag Dich – Munich
loves you”. Bei den Dreharbeiten fliegt eine Kamera in einem unbemannten
Hubschrauber über München. Der Kameraflug kann live und auf einem
eigens aufgestellten Monitor beobachtet werden.

Montag, 5. September, 16 Uhr, Ratstrinkstube

Pressegespräch mit Fototermin „Micky Maus trifft Münchner Leos“ der
Münchner Löwenparade Leo e.V.: 60 internationale Spitzenzeichner und
europäische Mitarbeiter der Walt Disney Company bemalen in einem Live-
Event vier Münchner Leos – ein Highlight für die Münchner Löwenparade.
Dazu gibt es Informationen über die derzeit in München ausgestellten
Leos und über die weiteren Pläne der Löwenparade. Stadträtin Brigitte
Meier (SPD) spricht in Vertretung des Oberbürgermeisters Grußworte.

Mittwoch, 7. September, 11 Uhr, Ratstrinkstube

Oberbürgermeister Christian Ude spricht zur Jubiläumsveranstaltung
„60 Jahre Bauernverband“.

Mittwoch, 7. September, 16 Uhr, Rathaus, Zimmer 209

Bürgermeisterin Dr. Gertraud Burkert empfängt Repräsentantinnen des
Verbandes Deutscher Unternehmerinnen e.V., Landesverband Bayern
Süd.

Mittwoch, 7. September, 17 Uhr, Sterneckerstraße 2

Oberbürgermeister Christian Ude eröffnet das Bier- und Oktoberfest-
museum.

Mittwoch, 7. September, 18 bis 19.30 Uhr, Saal des Alten Rathauses

Zum 100-jährigen Jubiläum der Musikbibliothek der Münchner Stadtbiblio-
thek begrüßt Stadtrat Nikolaus Gradl (SPD) in Vertretung des Oberbürger-
meisters die Teilnehmer der Jahrestagung der AIBM (Association Interna-
tionale des Bibliothèques, Archives et Centres de Documentation Musi-
caux, Gruppe Bundesrepublik Deutschland) zu einem Stehempfang.
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Mittwoch, 7. September, 19 Uhr,

Museum Villa Stuck, Prinzregentenstraße 60

Stadtrat Michael Leonhart (SPD) spricht in Vertretung des Oberbürger-
meisters Grußworte zur Eröffnung der Ausstellung „Art of Tomorrow:
Hilla von Rebay und Solomon R. Guggenheim“.

Meldungen

Glückwünsche für Ulrich Kowalewski zum 50. Geburtstag

(2.9.2005) Oberbürgermeister Christian Ude gratuliert Ulrich Kowalewski
zum bevorstehenden 50. Geburtstag: „Lassen Sie mich diesen festlichen
Anlass nutzen, Ihnen für das Engagement der Daimler Chrysler AG in
München zu danken. Als bedeutender Investor, Arbeitgeber und Ausbilder
setzen Sie auch in wirtschaftlich schwierigen Zeiten Zeichen und bekennen
sich so zum Wirtschaftsstandort München.
Meinen ganz besonderen Dank spreche ich Ihnen auch für Ihr Sponsoring
im kulturellen und sozialen Bereich hier in München aus. Als Beispiel hier-
für möchte ich den Opernabend nennen, den die Daimler Chrysler AG un-
terstützt hat.
Für die kommenden Jahre wünsche ich Ihnen alles Gute, vor allem Glück
und Gesundheit sowie weiterhin viel Erfolg.”

Vertragsverlängerung für das „Pepper” –

Kulturkeller unter Dach und Fach

(2.9.2005) Der Verbleib der Kultureinrichtung „Pepper“ in den angemieteten
Räumen des Einkaufszentrums Thomas-Dehler-Straße 12 in Neuperlach ist
nun endgültig gesichert. Die Verlängerung des Mietvertrages ist vor kur-
zem von den Vertragspartnern unterzeichnet worden. Das Kommunalrefe-
rat hat sich mit dem Vermieter, der EC-Betreibergesellschaft des Einkaufs-
zentrums „PEP”, über eine Verlängerung des Mietvertrages bis 2019 geei-
nigt. Der Kulturausschuss hatte im März 2005 beschlossen, dass das
„Pepper-Kultur im Keller” im PEP weiterbetrieben werden soll. Die Liegen-
schaftsverwaltung des Kommunalreferates wurde daraufhin beauftragt,
mit der Vermieterin (ECE) eine entsprechende vertragliche Regelung herbei
zu führen. Damit der Verbleib des Kulturkellers gesichert ist,  erfolgte die
Rückgabe von 150 Quadratmetern im Erdgeschoss, das so genannte
„Pepper-Cafe”, an den Betreiber des Einkaufszentrums.
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Orson Welles-Retrospektive im Filmmuseum

(2.9.2005) Am 6. Mai 2005 wäre Orson Welles 90 Jahre alt geworden,
am 10. Oktober 2005 jährt sich sein 20. Todestag. Nach der erfolgreichen
Orson Welles-Konferenz und -Retrospektive im Rahmen des Filmfestivals
in Locarno im August, die vom Filmmuseum München mitorganisiert wor-
den war, ist vom 6. September bis 12. Oktober im Filmmuseum im
Münchner Stadtmuseum, St.-Jakobs-Platz 1, eine Auswahl des Pro-
gramms in München zu sehen. Gezeigt werden insgesamt 53 Filme von
und mit Orson Welles, darunter zahlreiche Kurzfilme und Dokumentatio-
nen über ihn.
Die umfassende Retrospektive widmet sich den vielen bekannten und den
unbekannten Facetten von Orson Welles, der noch immer vor allem mit
seinem Debütfilm „Citizen Kane“ und als Darsteller des Harry Lime in
„The Third Man“ (Der dritte Mann) von Carol Reed identifiziert wird. Dabei
ist Orson Welles’ filmisches Lebenswerk fast unüberschaubar. Er hat
zwar nur zwölf Spielfilme fertiggestellt, aber unzählige Projekte begonnen
und nie beendet. Welles hat für das Fernsehen Filme und Werbefilme ge-
dreht, ist in Filmen anderer Regisseure als Darsteller aufgetreten, hat als
Erzähler, Kommentator, Synchronsprecher und für das Radio gearbeitet.
In seinen Arbeiten befasst er sich immer wieder Shakespeare, mit Spani-
en und dem Stierkampf und bis zum Schluss mit dem Versuch, einen Film
über Don Quichotte fertigzustellen. Seine Wandlungsfähigkeit als Schau-
spieler und vor allem sein großes komödiantisches Talent waren legendär,
ebenso wie seine Auftritte als Zauberer.
Die Retrospektive ist in sieben Kapitel gegliedert: „Filme über Orson Wel-
les” (The Night that Panicked America), „Welles und Shakespeare” (Mac-
beth, King Lear), „My Name is Orson Welles” (Citizen Kane), „The Early
Years” (The Hearts of Age), „Thriller” (The Lady from Shanghai, Touch of
Evil), „Essayfilme” (Orson Welles’ London, F for Fake) und „Literatur-
adaptionen” (The Magnificient Ambersons, The Trial). Auch Rekonstruk-
tionen wie „The Deep“, die das Filmmuseum fertig gestellt hat, sind zu
entdecken. Dem Filmmuseum München wurde 1995 der Nachlass von
Orson Welles übergeben.
Nähere Informationen zu den Filmen und den Terminen sind im Programm-
heft oder im Internet unter www.filmmuseum-muenchen.de zu finden.
Karten zu 4 Euro, ermäßigt 3 Euro, können unter der Rufnummer 2 33-
2 41 50 vorbestellt werden.
Achtung Redaktionen: Pressefotos können auf Anfrage unter der Ruf-
nummer 2 33-2 05 38 zur Verfügung gestellt werden.

http://www.filmmuseum-muenchen.de
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Führung durch die Ausstellung „Die elegante Welt der Regina Relang“

(2.9.2005) Am Mittwoch, 7. September, findet um 15 Uhr eine Führung
durch die Ausstellung „Die elegante Welt der Regina Relang“ statt. im
Münchner Stadtmuseums, St.-Jakobs-Platz 1, statt. Treffpunkt ist im Fo-
yer. Der Eintritt kostet 4 Euro, ermäßigt 2 Euro, zuzüglich 4 Euro Führungs-
gebühr.
Die Fotografin Regina Relang (1906 - 1989) war in den 50-Jahren und 60-
Jahren die wohl bekannteste Modefotografin Deutschlands. Die umfang-
reiche Retrospektive zeigt die Entwicklung Relangs von der Reportagefo-
tografin der dreißiger Jahre zum Star der deutschen Modefotografie der
Nachkriegszeit und betont den angewandten Charakter der Bilder mit
Blick auf die Modezeitschrift. In der anschließenden Portraitsammlung I
werden Selbstportraits, Künstler- und Prominentenfotos sowie Gesell-
schaftsbilder aus der Bestand des Fotomuseums gezeigt.

Öffentliche Stadtrats-Sitzung der kommenden Woche

Mittwoch, 7. September

9.00 Uhr Verwaltungs- und Personalausschuss als
Feriensenat – Kleiner Sitzungssaal



Baustellenaktuell

Informationen zu laufenden Baumaßnahmen mit Verkehrseinschränkungen finden Sie im Internet unter
http://www.muenchen.de/baustellenbericht

Herausgeberin: Landeshauptstadt München, Baureferat RK, Baustellenkoordinierung
Telefon: (089) 2 33-6 00 50, Telefax: (089) 2 33-6 00 55, Email: baustellen.bau@muenchen.de

Baustellen aktuell

Freitag, 2. September 2005

Landshuter Allee (westliche Seitenfahrbahn) (Neuhausen)
Das Baureferat erneuert zwischen Arnulfstraße und Dachauer Straße die Fahrbahn-
beläge. In diesem Zusammenhang wird auch der Fahrbahnbelag in der westlichen
Seitenfahrbahn zwischen Hirschbergstraße und Arnulfstraße erneuert.
Von 6. bis 17. September 2005

ist die westliche Seitenfahrbahn der Landshuter Allee jeweils nachts von
20.30 Uhr bis 04.00 Uhr ab der Nymphenburger Straße in Richtung Süden gesperrt.
Der Verkehr wird über Nymphenburger Straße, Rotkreuzplatz, Wendl-Dietrich-Straße
und Renatastraße zur Arnulfstraße umgeleitet.
In diesen Nächten ist der Landshuter-Allee-Tunnel in Richtung Süden frei befahrbar.

Barerstraße (Maxvorstadt)
Die Stadtwerke erneuern zwischen Karlstraße und Karolinenplatz die Trambahn-
gleise.
Von 5. September bis 12. Oktober 2005

ist die Barerstraße zwischen Karlstraße und Karolinenplatz Einbahnstraße in
Richtung Norden.

Johanneskirchner Straße (Johanneskirchen)
Das Baureferat erstellt auf der Südseite zwischen Freischützstraße und Bahnunter-
führung eine neue Gehbahn mit Bushaltestelle und Parkbucht.
Von 5. September bis Mitte September 2005

ist zeitweise eine Wechselverkehrsregelung mit Baustellenampel eingerichtet.

Verdistraße (Bahnunterführung) (Obermenzing)
Die Deutsche Bahn führt im Zuge des Ausbaues der ICE – Trasse München –
Ingolstadt an der Bahnbrücke am S-Bahnhof Obermenzing Bauarbeiten durch.
In der Nacht von Donnerstag, 8. September auf Freitag, 9. September 2005

ist die Verdistraße zwischen Freseniusstraße und Bauseweinallee
von 23.00 Uhr bis 05.00 Uhr gesperrt. Die Umleitungen sind ausgeschildert.

http://www.muenchen.de/bau/index.html
mailto:baustellen.bau@muenchen.de
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Das Sozialreferat in eigener Sache

Informationen über Tagesmütter

unter www.muenchen.de/kindertagesbetreuung

(2.9.2005) Zu dem Artikel „Zwei im Doppelbuggy und das dritte läuft”
in der Süddeutschen Zeitung vom 2. September 2005 ist eine falsche
Internetadresse angegeben. Informationen über Tagemütter gibt es
unter www.muenchen.de/kindertagesbetreuung und nicht unter
www.muenchen.de/tagespflege.

http://www.muenchen.de/kindertagesbetreuung
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